
Promotionsprogramm 
 
 

 
Master Class „Partizipation in und an den Grenzen des Sozialen“ 

am 19.11.2015, 10:00-13:00 in A06 2-212 
 

1. Einführung 

10:00-10:15 Vorstellung aller TeilnehmerInnen 

 Vorstellung Gesa Lindemann (Christoph Haker) 

2. Sitzung zum Text „Die Emergenzfunktion des Dritten“ (Moderation: Lara Roszak) 

10:15-10:25 Kommentar von Christoph Haker 

10:25-10:40 Respondenz von Gesa Lindemann 

10:40-10:55 Fragen und Anmerkungen der TeilnehmerInnen, Diskussion 

10 Minuten Pause 

3. Sitzung zum Text „Human dignity as a structural feature of functional 
differentiation“ (Moderation: Christoph Haker) 

11:05-11:20 Kommentar von Michael Czolkoß mit Bezug zum eigenen Projekt 

11:20-11:35 Respondenz von Gesa Lindemann 

11:35-11:55 Ausführlichere Diskussion 

10 Minuten Pause 

4. Projektvorstellung und Diskussion (Moderation: Lara Roszak) 

12:05-12:25 Projektvorstellung von Héla Hecker 

12:25-12:40 Kommentar von Gesa Lindemann 

12:40-13:00 Diskussion des Projekts, Abschlussdiskussion 

  
 
Textgrundlage 
Lindemann, Gesa (2010): Die Emergenzfunktion des Dritten – ihre Bedeutung für die 
Analyse der Ordnung einer funktional differenzierten Gesellschaft. In: Zeitschrift für 
Soziologie, Jg. 39, Heft 6, S. 493–511. 

 (Ergänzend und freiwillig: Einleitung aus Das Soziale von seinen Grenzen her denken und 
Kapitel „Gewalt und Legitimität“ aus Weltzugänge) 

Lindemann, Gesa (2015): Human dignity as a structural feature of functional differentiation 
– a precondition for modern responsibilization. In: Henkel, Anna/Åkerstrøm,Andersen Niels 
(Hg.): Special issue “Precarious responsibility: attribution of responsibility under conditions 
of trust in systems”. Soziale Systeme (accepted for publication) 

 (Ergänzend und freiwillig: Einleitung und Kapitel „Die reflexive Bildung der Ordnung von 
Weltzugängen“ aus Weltzugänge) 

 
 
 
 


